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Einführung 

Bewilligungen im dritten Vierteljahr 1964 

Im dritten Vierteljahr 1964 wurden im Bundesgebiet einsohl. Berlin (West) für rund 62 700 Wohnungen öffentliche 
Wohnungsbauförderungsmittel bewilligt und damit ein beachtliches FörderungsVolumen erzielt. Gegenüber dem vor¬ 
hergehenden Vierteljahr nahm die Zahl der geförderten Wohnungen um 12 300 (24,4 =/>) zu, gegenüber dem gleichen 
Quartal des Vorjahres war eine Zunahme um'knapp 3 000 Wohnungen (8,6 ji) zu verzeichnen. Allerdings wurde das 
hohe Förderungsvolumen des dritten Vierteljahres 1962 (70 000 Wohnungen) nicht erreicht. 

1. I* 3. Vierteljahr 1964 gefördert« Bohnungen nach Förderungstypan 

Und 

Alle Bauvorhaben zusannen Yollge förderte reine Wohnbauten 

Bohnungen 
insgesast 

davon gefördert durch 

Bohnungen 
insgesast 

davon gefördert durch 

Kapitalhilfen 
allein 

objektbezogene 
Beihilfen 
allein 

Kapita 

objek 
Bei 
oae 

Hülfen o. 
[besagen« 
hilfan 
lacht 

Kapita lhilfen 

allein 

Objektbezogene 
Beihilfen 
allein 

Kapitalhilfen u. 

Objektbezogene 
Beihilfen 
gesischt 

Anzahl t Anzahl i Anzahl 1 Anzahl i Anzahl t Anzahl X 

Schleswig-Holstein 

Haeburg 

Niedersachsen 

Breeen 

Nordrhein-Best falan 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Vürtteaberg 

Bayern 

Saarland 

Barlin (Beat) 

4 131 

1 816 

B 044 

1 159 

22 129 

4 476 

2 076 

6 212 

7 397 

835 

4 460 

1 993 

1 200 

741 

526 

507 

1 290 

156 

4 

341 

109 

321 

48.3 

66,1 

9.2 

45.4 

2.3 

28,8 ' 

7.5 

0,1 

6.6 

13.1 

7,2 

1 

36 

10 

689 

22 

5 

19 

0,0 

2,0 

0,1 

3,1 

0,5 

0,6 

0,4 

2 137 

580 

7 293 

633 

20 933 

3 164 

1 920 

6 206 

7 056 

721 

4 120 

51.7 

31.9 

90.7 

56.6 

96.6 

70.7 

92.5 

99.9 

95.6 

86,3 

92.6 

3 855 

1 494 

8 044 

1 123 

19 805 

4 272 

1 965 

4 698 

6 218 

701 

3 134 

1 817 

1 013 

741 

508 

424 

1 225 

146 

139 

106 

67.1 

67,8 

9.2 

65.2 

2.2 

28,7 

7,5 

2,2 

15.1 

1 

36 

10 

600 

22 

4 

19 

0,0 

2,6 

0,1 

3.0 

0,5 

0,6 

0,6 

2 037 

665 

7 293 

615 

18 781 

3 025 

1 817 

4 696 

6 079 

591 

3 115 

52,9 

29,8 

90.7 

54.8 

94.8 

70.8 

92,5 

100 

97,8 

84.3 

99.4 

Bundesgebiet 62 735 7 188 11.5 782 1.2 54 765 87,3 55 309 6 121 11.1 692 1,2 48 496 87,7 

Einschließlich der beiden vorangegangenen Vierteljahre wurden im Bundesgebiet 1964 153 900 Wohnungen gefördert, 
d.s. 17,3 # «ehr Wohnungen als von Januar bis September des Vorjahres (131 200 Wohnungen). 

2. Befördert« Bohnungen insgesast 1. bis 3. Vierteljahr 

Und 

1963 1964 Veränderung 
1. bis 3. Vj. 
1964 : 1963 

X 

I.Viartel- 
jahr 

2.Vlartel- 
jahr 

3.Viertel- 
jahr 

1. bis 3. 
flerteljahr 

Uiertel- 
jahr 

2.Viartel- 
jahr 

^Viertel¬ 
jahr 

1. bis 3. 
Vierteljahr 

Schlsswig-Holstein 

Hasburg 

Niederaachsan 

Breeen 

Nordrhein-Best falen 

Hessen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Bürttasberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (Best) 

1160 

2 191 

5 404 

390 

8 264 

4 651 

1 396 

5 295 

3 955 

341 

5 824 

4 471 

2 908 

4 898 

1 060 

2 837 

2 488 

1 617 

4 527 

5 136 

994 

3 630 

4 324 

3 861 

4 746 

2 664 

13 493 

6 093 

2 112 

5 957 

7 711 

758 

6 063 

9 955 

8 960 

15 048 

4 114 

24 594 

13 232 

5125 

15 779 

16 802 

2 093 

15 517 

2 952 

5 286 

4 490 

1 560 

4 998 

6198 

1 263 

6 988 

3 096 

3 849 

3 342 

2 909 

7 306 

1 871 

14 422 

4 207 

1 644 

4 473 

4 943 

1 040 

4 287 

4 131 

1 816 

8 044 

1 159 

22 129 

4 476 

2 076 

6 212 

7 397 

835 

4 460 

10 425 

10 011 

.19 840 

4 590 

41 549 

14 881 

4 983 

17 673 

15 436 

1 875 

12 596 

♦ 5,7 

♦ 11,7 

♦ 31,8 

♦ 11,6 

♦ 68,9 

♦ 12,5 

- 2,8 

♦ 12,0 

- 8,1 

- 10,4 

- 18,8 

Bundesgebiet 38 871 34 566 57 782 131 219 40 680 50 444 62 735 153 859 ♦ 17,3 

Von den Ländern wiesen Mordrhein-Westfalen von Januar bis September 1964 68,9 96 und Niedersachsen 31,8 % mehr 
geförderte Wohnungen als im gleichen Zeitraum 1965 auf-, in Hessen, Baden-Württemberg, Hamburg und Bremen betrug 
die Zunahme jeweils 12,5 12,0 £, 11,7 i> und 11,6 %, in Schleswig-Holstein 4,7 36. ln den Ländern Rheinland-Pfalz 
Bayern, im Saarland und in Berlin (West) war das FSrderungsvolumen 1964 dagegen geringer als im gleichen Zeitraum 
des Vorjahres. 



Der Anteil der Wohnungen in Tollgeförderten reinen Wohnbauten, der im dritten Vierteljahr 1963 82,6 % und im 
zweiten Vierteljahr 1964 84,5 # auamachte,ist im dritten Vierteljahr 1964 auf 88,2 # gestiegen. 

Oer Einsatz der Wohnungsbauförderungsmittel im Rahmen der Mischförderung hat sich im Berichtsquartal weiter ver¬ 
stärkt, aber auf die Zahl der geförderten Wohnungen kaum ausgewirkt. Zwar lag der Anteil der mit Kapitalhilfen 
und objektbezogenen Beihilfen gemischt geförderten Wohnungen mit 87,3 $ noch etwas über dem entsprechenden Vor¬ 
jahresergebnis (87,0 . Gegenüber dem zweiten Vierteljahr 1964 (88,9 i>) war er jedoch leicht rückläufig. 

Für die Durchführung aller im Berichtsquartal geförderten Wohnungsbauvorhaben wurden rund 3,6 Mrd. OM veranschlagt, 
darunter 2;9 Mrd. DM (80,7 %) für vollgeförderte reine Wohnbauten. 

Der Anteil der "Mischförderung" machte im dritten Quartal 1964 89,2 i der gesamten Finanzierungsmittel aus 
(1963 - 83,8 %). 

3, I« 3. Vierteljahr 1964 veranschlagt« Finanzierungseittel ^ i« öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau nach Förderungstypen 

Lead 

Finanzie- 

rungs- 

aittal 

inageaaat 

Alle Bauvorhaben zuaaeeen Vollgeförderte reine Mohnbauten 

davon gefördert durch finanzie- 

runga- 

aittel 

Inageaaat 

davon gefördert durch 

Kapitalhilfen 

allein 

objektbezogene 

Beihilfen 

allein 

Kapitalt 

objektt 

Beih 

oeai 

ilfenu. 

«zogen« 

ilfen 
acht 

Kapitalhilf«« 

allein 

objektbezogene 

Beihilfe« 

allein 

Kapitalh 

objekt bi 

Beih 
eenii 

Llfen u» 

Kogene 

ilfen 
KCht 

Kill.OH % Kill.OH t nill.ON 1 Kill.OH i HilUOH 1 Kill.OH t 

Schleswig-Holsteia 

Haaburg 

Niederaachaen 

Breean 

Nordrhein-Neatfalen 

Heaaen 

Rheinland-Pfalz 

Baden-Vürtteaberg 

Bayern 

Saarland 

Berlin (Meat) 

207.2 

106.2 

434,1 

60,9 

1 348,9 

236,3 

118,5 

404.8 

496.8 

50,6 

162.9 

103.6 

78,9 

47.1 

35.6 

98,0 

<3,1 

14.8 

4,4 

35.2 

4,7 

12.8 

50,0 

74,2 

10,8 

58.5 

7.3 

26,7 

12.5 

1,1 

7,1 

9.4 

7,0 

0,1 

1.3 

0,7 

38,2 

0,9 

r 

0.2 

1.4 

0,0 

1,2 

0,2 

2,8 

0,4 

0,4 

0,8 

103.6 

26,1 

386.3 

25.3 

1 212,6 

172.3 

103.7 

400.4 

461.6 

45.6 

168,7 

50,0 

24,6 

89,0 

41.5 

89.9 

72.9 

87.5 

98.9 

92.9 

90.2 

92.2 

180,1 

78.7 

419.5 

56.3 

1 126,0 

209.5 

103.2 

256,0 

343.7 

39.3 

130.3 

84.7 

59.1 

35.3 

31.8 

21,6 

49.2 

«,7 

10,6 

4.3 

47,0 

75.1 

8.4 

56.5 

1.9 

23.5 

6.5 

3.1 

11,0 

0.1 

1.3 

0.7 

32.4 

0.9 

0,1 

1.6 

0,0 

1,6 

0,2 

2,9 

0.4 

0,2 

1,1 

95.4 

18.4 

383.5 

24.5 

1 071,9 

159,4 

96.5 

256,0 

333,1 

34.9 

128.9 

53,0 

23.3 

91.4 

43.5 

95,2 

76,1 

93.5 

100 

96.9 

88,8 

98.9 

Bundeageblet 3 647,3 498,2 13,6 42,9 1,2 3 106,3 85,2 2 942,5 303,3 10.3 36,9 1,3 2 602,4 88,4 

1) O.s. die gesaeten Finanzierungssittel einschl. der Kosten für die Saugrundstücke und deren Erschließung sowie der Baunebenkosten usw. 

Von den 2,9 Mrd. DM Gesamtfinanzierungsmitteln für die vollgeförderten reinen Wohnbauten wurden 939 Mill. DM von 
der öffentlichen Hand als Darlehen bewilligt. Rund 1,2 Mrd. DM waren Kapltalmarktaittel und 830 Mill. I« ent¬ 
fielen auf die sonstigen Mittel, darunter 639 Mill. DM auf Eigenkapital der. Bauherren. Zusätzlich zu den öffent¬ 
lichen Wohnungsbaudarlehen wurden im dritten Vierteljahr 1964 noch über 20,9 Mill. DM jährliche Aufwendungsbei¬ 
hilfen aus öffentlichen Mitteln neu bewilligt. 

Von den Finanzierungsmitteln entfielen auf die einzelnen Förderungaformeni 

Gesamtfinanzierungsmittel davon 

Mill.DM 
öffentliche 

Mittel 
Kapital- 

marktmittel 
sonstige 
Mittel 

Förderung durch Kapitalhilfen allein 303 30,8 34,4 34,8 

Förderung durch objektbezogene 
Beihilfen allein 37 9,7 43,8 46,5 

Förderung durch Kapitalhilfen und 
objektbezogene Beihilfen gemischt 2 602 

zusammen 2 942 

32,4 40,4 27.2 

31,9 39,9 28,2 

Veranschlagte Herstellungskosten 

Die Gesamtkosten für die Herstellung einer Wohnung im öffentlich geförderten sozialen Wohnungsbau (vollgefOrder¬ 
te reine Wohnbauten) einschließlich der Crundstückskosten und aller Nebenkosten wurden im dritten Vierteljahr 1964 

im Durchschnitt auf 53 700 DM veranschlagt und haben sich damit weiter erhöht. Die reinen Baukosten je Wohnung 

betrugen 39 000 DM (72,6 96 der Gesamtkosten) und die anteiligen Kosten für das baureife Grundstück 5 900 DM 
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(11,0 ?<>)•, auf die Kosten für Außenanlagen entfielen durchschnittlich 1 900 DU (3,4 $), auf die Bauneben* und 
sonstigen Kosten 7 000 DU (13,0 $). 

Hach der Geschoßzahl waren die reinen Baukosten mit 52 600 DU für eine Wohnung in den eingeschossigen Wohn¬ 
gebäuden am höchsten und mit 30 600 DU in den dreieinhalb- und viergeschossigen Wohngebäuden am niedrigsten. 

4. Veranschlagte reine Baukosten nac.. ir GeschoBzahl der Wohngebäude 3. Vierteljahr 1964 

Bundesgebiet einschl. Berlin (Best) 

GeschoBzahl Gebäude 

1 * 
1 . 

Brutto- 
uohn- 

flächo Je 
Bohnung 

Veranschlagte reine Baukosten 

Bohnungen 

unoauzer 
Raun 
je 

Gebäude 

je 
Bohnung 

je cbn 
(■bauten 
Rauoes 

j» 9* 
8rutto- 
uohn- 
fläche 

Anzahl cbn 9* OM 

Bohngobäude eit 
.... Geschossen 

1 
1 1/2 
2 
2 1/2 
3 
31/2 
4 
5-7 

8 und sehr 

4 342 
6 500 
9196 
722 

1 186 
69 

813 
140 
85 

5 005 
8 019 
15 048 
1 599 
7 698 
486 

7 184 
1 939 
2 879 

645 
594 
743 
882 

2 173 
2 217 
2 795 
4 312 

10 072 

93,4 
86,2 
81,6 
73.3 
67,1 
65,8 
68.4 
67,3 
<5,5 

52 600 
46 700 
43 300 
38 400 
31 100 
30 600 
30 600 
31 000 
31 200 

94 
97 
95 
96 
93 
97 
97 

100 
105 

563 
542 
530 
524 
464 
465 
448 
461 
476 

Orundstttcksflächen und -kosten 

Die durchschnittliche Fläche der Baugrundstttcke für die vollgeförderten reinen Wohnbauten betrug im dritten 
Beriohtsviertsljahr 1964 701 qm. Sie ist im Tergleioh zum dritten Vierteljahr 1963 um durchschnittlich 
25 qm zurüokgegangen. Vergleicht man die Baugrundstüoksflächen über größere Zeiträume hinweg, so sind diese 
ständig kleiner geworden. Es wurden z.B. in den Jahren 1961 und 1962 noch Durchsohnittsflächen je Gebäude von 
rund 760 bzw. 740 qm errechnet. Die Verkleinerung der Baugrundstücke ist wohl im Zusammenhang mit dem Steigen 
der Grundstttckspreise und Baukosten zu sehen, das die Bauherren zwingt, sich mit kleineren Baugrundstücken zu 
begnügen. 

Uber dem Geaamtdurchaohnitt der Gebäude lagen die Grundatücksflächen der Mehrfamilienhäuser mit 1 052 qm, die 
auch die durchschnittlichen Flächen dieser Gebäude in den Vorjahren und im dritten Vierteljahr übertrafen. Das 
mag daran liegen, daß hier in steigendem Maße Grünflächen, Kinderspielplätze usw. einbezogen wurden. 

Die Kleinaiedlerstellen haben trotz der für sie üblichen Landzulage für gärtnerische oder landwirtschaftliche 
Nutzung einen besonders starken Rückgang der Grundstücksfläche zu verzeichnen. Hit 928 qm lagen sie zwar nooh 
gut über dem Gesamtdurchschnitt, doch verminderte sich ihre durchschnittliche Fläche gegenüber dem dritten 
Vierteljahr allein um 35 qm. 

Die Grundstücks- und Ersohließungskosten sind gegenüber dem dritten Quartal des Vorjahres für alle Gebäude¬ 
arten gestiegen. Die hier errechneten durchschnittlichen Kosten dürfen nicht als effektive Preise betrachtet 
werden,die auf dem Grundstüoksmarkt bezahlt werden. Die Unterlagen für die Grundstüokskosten beruhen vielmehr 
auf den Angaben, die von den Bauherren in ihren Wirtschaftliohkeitsbereohnungen gemacht wurden. Diese Angaben 
können sich sowohl auf die Erwerbskosten als auch auf den Verkehrswert der Grundstücke stützen und auch von 
'subjektiven Überlegungen der Bauherren bei der Berechnung der Gesamtherstellungskosten und des aufzubringenden 
Eigenkapitals beeinflußt sein. Zum Aufzeigen der Entwicklungstendenzen sind diese Angaben jedoch durohaus 
verwendbar. 

5. Durchschnittliche Grundstücksflichen und -kosten in 3. Vierteljahr 19(3 und 1964 
für vollgeförderte reine Wohnbauten 

Bundesgebiet einschl. Berlin (Best) 

Gebäudeart 

3. Vierteljahr 1963 | 3. Vierteljahr 1964 

Durchschnittliche 

Grundstücks¬ 
flächen je 
Gebäude 

Grundstücks- | ErscfllieBungs- 
Kosten 

Grundstücks¬ 
flächen je 
Gebäude 

Grundstücks* | Erschließungs- 
Kosten 

m OHA e a« __Mi m_ 

Mehrfamilienhäuser 

Ein- und Zueifanilienhäuser 

Kleinsiedlerstelle" 

987 

637 

963 

22,75 

9.80 

4.80 

10,35 

4,00 

2,50 

1 052 

612 

928 

23,60 

11,00 

5,50 

10,40 

5,05 

3,40 

Alle Gebäude zusaeaen, 726 12,50 5,50 701 13,25 6,10 
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Finanzierungsquellen 

«tWtMl (i. t) atflal« arf «* tm mMm Mttala (Sa. 1) «rtftal« ■f 

Privat - mi 
SatUlwr- 
atdnpi 

faa- 
*ata«Mi 

•rt» 
K#1Ul> 

«twtu 
mi iSmUä 

Haftart- 
acMMfMi 

Marti«« m Cffartl 
HaatoHai ft 
rrtct torrtt|*> 
«tollte Kittel 

ftatvftr. 
lahai mi 
Hilter 
ttefcapa 

achte« 

fc*tte1 

Mttaa 
am- 

MM 

an«a 
Ntttl 

586 652 
649 455 

156 514 
152 263 
186 045 

7 229 
15 175 
25 520 

129 
69 265 

7 414 
6 094 

20 265 
22 965 
4 454 

11 756 

1) 

462 502 
555 555 

122 844 
121 509 
156 784 

6 974 
10 615 
25 211 

129 
58 642 

7 091 
6 037 

15 668 
14 127 

5 619 
8 672 

haftaMH« <1M< 

47 304 
55 158 

8 246 
5 475 

20 065 

4 911 
9 419 
2 576 

129 
1 103 
1 831 

56 

110 
151 

362 925 
276 220 

50 976 
63 152 
76 956 

4 032 
1 728 
7 431 

838 
16 359 

6 348 
3 951 

19 076 
15 554 

868 
2 812 

302 111 
224 526 

41 856 
49 559 
63 490 

3 650 
1 470 
7 431 

813 
13 800 

6 095 
3 607 

13 294 
10 725 

541 
2 063 

50 177 
18 355 

2 956 
5 408 
6 679 

875 
457 
554 
748 
171 
118 
820 

157 

MMH« «altcM (MsMMrat) 

554 847 
475 521 

1.15 794 
113 722 
134 477 

2 064 
1 196 

22 811 

55 375 
5 260 
5 981 

15 668 
14 017 

5 454 
8 672 

203 355 
200 937 

38 264 
42 802 
55 525 

775 
15 

7 O85 
66 

12 584 
5 947 
2 787 

13 294 
10 569 

541 
2 063 

425 251 
308 497 

88 565 
76 264 
95 126 

46 625 
2 320 
5 007 

14 838 
787 

2 023 
1 596 

14 033 
4 912 
2 003 

983 

511 967 
236 087 

69 285 
64 997 
79 945 

41 261 
1 599 
4 916 

14 325 
462 
617 
332 
925 
925 
483 

97 

86 045 
68 641 

15 301 
15 252 
20 394 

10 857 
617 

77 
8 538 

220 
52 

35 

187 598 
165 377 

53 972 
49 710 
59 427 

30 356 
935 
819 
788 
462 
392 
280 
925 
890 
483 

97 

479 110 
354 900 

71 227 
74 792 
85 485 

4 288 
2 166 

12 389 
784 

54 443 
2 506 
1 908 

10 298 
11 472 

2 896 
2 334 

399 517 
301 901 

59 506 
60 893 
70 931 

2 696 
2 138 

12 198 
779 

28 587 
2 312 
1 705 
8 545 
7 981 
2 424 
1 565 

78 011 
37 923 

1 969 
3 762 
8 499 

603 
138 
164 
64 

120 
197 

15 

16 
184 

228 436 
256 966 

51 049 
55 300 
61 772 

1 095 

11 025 
715 

24 859 
2 080 
1 692 
8 545 
7 965 
2 234 
1 565 

295 765 
208 172 

44 435 
52 840 
63 513 

4 476 
3 043 

18 036 
155 

15 772 
4 139 
1 293 
6 148 
8 094 

326 
2 033 

260 658 
181 695 

38 425 
47 751 
57 594 

4 233 
2 396 

17 623 
144 

14 734 
061 
223 
643 
920 
272 
346 

46 944 
21 063 

2 312 
4 954 
6 191 

166 
787 
267 
144 
183 
414 

9 

196 
25 

197 667 
159 394 

35 720 
42 376 
51 077 

2 066 
609. 

16 335 

14 307 
3 622 
1 214 
4 643 
6 724 

247 
1 311 

143 672 
177 223 

49 906 
47 717 
72 767 

10 203 

6 466 
113 

7 960 
8 864 

12 591 
22 763 

65 
3 752 

40 503 
46 178 

14 675 
10 359 
24 972 

4 761 

427 
70 

403 
116 
726 
771 

12 
687 

11 307 
12 64O 

4 868 
3 197 
5 809 

1 916 

1 024 
68 

343 
263 

2 196 

28 965 
33 337 

9 752 
7 129 

19 144 

2 845 

5 403 
2 

2 060 
5 853 

726 
, 575 

12 
1 669 

67 383 
45 369 

13 248 
13 623 
14 597 

020 
015 
471 

10 
472 
744 
004 
712 
238 

46 
866 

45 179 
27 277 

7 631 
8 593 

10 158 

744 
554 

1 452 
10 

959 
471 

1 996 
454 
651 

2 886 

339 
076 

324 
679 
681 

221 
15 

203 

14 
224 

27 741 
25 315 

7 267 
7 899 
9 255 

523 
351 

1 249 
10 

912 
248 

1 996 
454 
625 

2 886 

2 796 624 
2 337 192 

456 491 
592 162 
815 471 

35 404 
21 366 
68 178 
12 714 

303 571 
68 459 
30 688 

115 610 
120 792 

16 259 
22 631 

2 092 402 
1 740 931 

333 870 
463 994 
639 003 

31 921 
16 584 
63 522 
11 214 

246 478 
62 485 
26 399 
71 558 
80 098 
12 135 
16 609 

390 162 
232 197 

48 384 
58 554 
82 159 

22 523 
14 836 
4 424 
8 137 
5 762 

17 791 
2 580 

3 445 
2 663 

399 876 
469 151 

278 044 
390 753 
541 770 

9 369 
1 684 

58 885 
3 077 

227 184 
44 255 
23 819 
71 558 
76 653 

9 444 
15 841 

63 061 
40 122 

14 806 
9 854 

17 320 

986 
078 
110 
648 
970 
315 
232 
452 
341 

210 

43 222 
24 961 

4 567 
7 165 

10 008 

1 749 
201 

1 110 
44 

3 751 
267 
203 

1 432 
1 041 

210 

13 426 
5 671 

579 
1 715 
1 189 

775 
189 

44 
54 

7 

120 

24 232 
18 975 

3 963 
5 285 
8 671 

975 
12 

1 110 

3 563 
267 
196 

1 432 
921 

196 

118 128 
125 272 

15 715 
28 738 
41 528 

25 
88 

945 
109 

21 823 
44 

1 344 
10 695 

5 810 
101 
544 

63 453 
49 229 

7 508 
9 349 

17 .103 

25 
8 

647 
86 

10 820 
44 

480 
1 100 
3 765 

15 
114 

5 344 
2 347 

119 
332 
844 

143 
69 

493 
5 

11 

113 

41 345 
45 830 

7 150 
8 504 

15 579 

22 

498 
17 

9 713 
39 

469 
1 100 
3 652 

15 
54 



2. Objektbezogene Beihilfen ($ 42 (6) II. WoBauG) ° 

10OO DM 

3. Wohnungsbindungen 

VtrtaljSr 

i «1« 
etfitawtthwmi in > fw* 

Ufi«8n» 
mch- 

tlgtn 
Vsrtrln» 

Krings- 
ssch» 

gnsrii 
<1gts 

aonstig» 
Gsschö- 
dlgts 

sonstig» 
LAG - 

ttgt# 
1(ü* 

wnotlgs VaAwogn» f>* 

Brwtc 

Vrtrls- 

Kriegs- 

wb- 
gsteto- 
dl.U 

9 

sonstig! 
Gosch»» 

4fgt» 

sonstig» 

Von *n fär'Son- 
stlgsi 

(*. 6 ♦ 11) «r 
bsitlwt für 

Es«» 
luffsrts 

az 

19(2 
W 

287 699 
217 452 

29 387 
17 755 

25 359 
12 468 

3 702 
1 578 

1 765 
802 

54 557 
50 960 

58 655 
18 249 

20 677 
9 028 

6 506 
5 198 

5 575 
2 065 

65 500 
50 468 

1 190 
1 105 

26 955 
12 419 

SM 1. *J, 
2. «j. 
3. *J. 

40 680 
50 444 
62 755 

5 275 
4 424 
5 687 

2 579 
5 042 
5 659 

255 
402 
445 

118 
150 
159 

8 545 
15 041 
17 887 

4 597 
5 981 
4 572 

2 264 
1 956 
2 255 

1 681 
1 081 
1 124 

407 
406 
456 

24 267 
28 998 
54 589 

125 
152 
105 

1 756 
5 274 
5 067 

Mlanltlhlstria 

Mw« 
Mdrsochson 
fraa 
fcrtrtnl» üatfila 

RMalatlfalz 
Oria 

«*•"> 
SarM 

Barlin [ast) 

4 151 
1 816 
8 044 
1 159 

22 129 
4 476 
2 076 
6 2t2 

7 597 
855 

4 460 

565 
204 
758 

20 
685 
466 
158 
555 
628 

52 

557 
55 

602 
20 

207 
421 
102 
542 
586 

15 
169 

91 

54 
24 
41 

7 
21 

7 45 

9 

65 

21 
15 

6 
21 

1 214 
620 

1 558 
482 

6 679 
995 
778 

2 245 
2 085 

557 

280 
462 
567 

6 
790 
218 

7 
514 
505 

218 
179 

1 104 
5 

47 
216 

6 
206 
266 

269 
282 

20 

107 
28 

25 
14 

181 
1 

2 
1 
1 

211 

2 274 
•550 

5 181 
651 

12 977 
2 799 
1 155 
5 298 
4 179 

298 
2 516 425 6 417 3 469 

10 
1 

24 
16 

50 

1 
1 

60 
8 

111 
6 

1 575 
636 

52 
414 
201 

1) VsHgsfMrt» rstn» —ls*wt« mi sonstig» 2) Ctnochl. ln MrfwWwliMi 



4. Durchschnittliche Mieten für Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern 
i) 

a) insgesamt 



4. Durchschnittliche Mieten für Mietwohnungen in Mehrfamilienhäusern 
0 

b) nach Förderungsformen 

Vlr-tnltahr 
Gefdrderte 
m 

(Ht 4nr dvdnchnlttlichen Riete von ... bis enter ... Hie es detnfUche und fast 

mter 

i.» 

i,3Q 
- 1,39 

VO 
- 1,« 

1.50 

- 1,59 

1,60 
- 1,69 

1 ,X) 
-1.« 

1,80 

- 1*89 
1.90 

- 1.» 

2,00 
- 2,09 

2**0 
* 2,29 

2,30 
• 2,« 

2,50 
und sehr 

«62 

1963 

1964 
2. »i. 
3. Vj. 

SchlnMiattolataln 
«■fer**) 
MedersaetaeftJ) 
Btmm 
Rordrhein-Hsetfale« 

Rhe1<i1«M>fe U 
Baden Ifirtt^erq 

Bar«« 
Ser Und 

Berlin (ftet) 

«62 
«63 

«64 1. Vj. 

2. Vj. 
3. Vj. 

SeMearifrdtolsteie 
Hafergj) 

Bram 
Horfrhsln Westfalen 

RMnlwtffali 
Gedan ifirttistorg 
Bayern 
Serland 

Berlin fliest) 

«62 
«63 

«64 l.Vj. 
2. Vj. 
3. Vj. 

Sehleset 9-Helstein 

Hafer) 
ttedirsachsen 
Brenen 

NerdrhetMiestfata 
Hess« 
AejhljfiWfali 
Bnhn MCrttwbr) 
Bayern 

Seartand 

Brlln fliest) 

1962 
1963 

«64 1. Vj. 
2. Vj. 
3. Vj. 

Schlestfitdtolstein 
Hafers 

Mederseehsen 
6renen 
Hordrhelft Westfalen 
Hessen 

3tKin1«d-Pfah 
SadeMfirttefterq 
Sayam 

Saarland 

Berlin (Vast) 

2 957 
2 029 

574 
531 
4«5 

438 

2 
25 

23 448 
12 368 

1 430 

2 535 
3 432 

78 

275 
1 020 

25 
193 
4,15 

1 428 

14 091 
9 190 

1 379 
1 770 
2 818 

287 
148 

561 

213 
1 269 

71 

69 

103 781 
104 043 

21 988 
23 400 
26 122 

1 470 
578 

3 682 
340 

139 
181 

744 
412 

909 

123 
544 

88 
80 

925 
304 

5 

67 

66 

1 

34 
1 

16 

80 

23 

drcutet FMnng dreh Kapitalhilfun allaia 

62 46 
1 

797 
45 

1 669 
459 

121 
948 

461 
41 
54 

54 

108 

253 

48 

27 
63 

36 

58 

67 

27 

2 305 
217 

39 
25 

FMnrq durch lUpItulhilfai wd abjuktbaangaan Bei hilf« gariacht (IKcdifManag) 

2 677 4 372 1 613 1 450 5 191 
2 264 1 820 2 698 1 098 1 >88 

384 53 257 143 61 
632 298 383 208 99 
504 255 595 219 141 

1 757 
962 

75 
125 
189 

101 
88 

108 
178 

18 
165 

6 

59 
25 

589 

2 

4 

10 
128 

81 

12 

12 

750 

9 

Mäh—uiao für aanaHaa id—amurhada 

danato*. Fdrdanag dreh Ka.tt.1M11« allein 

1 508 

65 

4 
4 

40 

40 

2 048 
448 

18 
88 

46 

42 

651 
2 003 

48 
18 

12 

12 

2 316 
1 111 

142 
91 
18 

16 
125 

2 061 
1 032 

337 
392 
328 

80 

248 

298 
78 

10 

fManag durch Kapitalhilfan and abjaktbatagana BafMIfan galacht (niacMMarang) 

7 

2 
2 

1 
97 

109 

109 

2 546 

441 

5 
13 
52 

34 

2 

16 

14 405 
8 539 

130 
21 
22 

19 687 
12 J91 

3 098 
1 090 

508 

18 

295 

157 
38 

6 040 
5 012 

1 076 
1 283 
2 218 

29 
18 

260 
19 
52 

58 

782 

667 
8 028 

1 787 
2 522 
2 454 

273 
112 

35 
642 

97 

1 289 

13 920 
10 597 

888 
1 301 

1 531 

9 

23 
554 
238 
319 

133 
1 

254 

811 

330 

371 
904 

12 

148 
212 
532 

2 014 
1 268 

279 
323 
732 

82 

6 
631 

13 

10 681 

17 981 

8 260 
5 128 

3 710 

378 

141 
219 
906 

72 
42 

1 613 
124 

215 

6 
174 

36 

159 
170 

170 

593 1 353 
672 

31 
255 
593 

21 

33 

539 

1 703 
1 626 

212 
384 
317» 

8 

56 

44 
205 

16 214 
27 830 

3 670 
7 164 
8 746 

94 
145 
502 

80 
6 851 

326 
102 

816 
26 
4 

1 163 
34 

52 
151 
165 

45 

120 

364 
622 

107 
316 
377 

155 

80 

98 

4 

40 

8 257 

8 738 

903 
771 
328 

357 

55 
969 

412 

172 

363 

49 

636 
1 005 

230 
208 

697 

124 
148 
343 

54 

28 

3 986 

4 385 

1 161 
107 

553 

1 019 

2 174 

16 

1 248 
96 

1) Vallgafardarte raina uolvlbautan und sonstige Uohrbautan auaaaan.« 2) - 3) Vgl. S. 9. 

—10 



0 
5. Wohnungen nach Raumzahl und Fläche 

— 11 



6. Finanzierung der vollgeförderten reinen Wohnbauten nach Bauherren und nach GebAudeart 

a) durch Kapitalhilfen allein geförderte Bauvorhaben 

(BaMertabea dt ar 

«Imt faHwhrt) 

AlblMerran 
Oratr 

fioför- 
dsrti 
Mk 

Amgn 

harsttl- 
l«gt- 
k«t« 

soll« wfpbracht «H« 
m 

Gefdr- 
drb 

HoH> 
MW 

GMt- 
hir»t«U 
1«*- 

kost« 

«11« «forscht mH« 
AUS 

Grfar- 
drte 
Hoh* 

G««t~ 
hsrstol- 
1«W 
kost« 

soll« «f«*racht mH« 
AM 

öffontl. 
MttttA 

Kspital- 
Mrtt- «omt. 

mttelft 
tff«t1. 
mttsln 

lUpttal- sonst. 
mttola 

Sff«t1. 
mttola 

Wß- 
aittola 

sonst. 
mttola 

Aeaakl *11.« Unzahl Hill.« JM*I Hill.« 

0r.: MrMIWiar 
MfaaltMiar 
Etirfatltieinr 

«blartedlerrtell« 

Alb WMerta 
Ar.: MrflHuMur 

MMHMw 
ElrtaWlIaihatr 
«bletiedlrrtell« 

Alb UWwla 
Ar.: MrfaniaA*Mr 

MMIIaHrr 
Elefartllafear 
NleMWIarrtella 

Ar.: MrfaWltaAiar 
MfartltaUuer 
Elnfaatlfadiar 
KlrtMledlrrtell« 

AlbBebMart« 
Ar.: Mrfaalliadiuar 

MfariltWMaer 
ElnfallleaMar 
KbiaaleAbrrtella 

Alb Cihlirt« 
Ar.: NrfaWllaabMr 

MfalllaahMr 
EbfaWHaÜeir 
«IttMfWbrrt.ll« 

: MrfalliaAiMr 
ZMifrillaMatr 
ElafalllaliMr 
Kittest ,41 rrtella 

All« tiiiiirlM 
: MrfalliaAiMr 

EMfartllaAMr 
ElafaniaMar 
«lefafeAterrtell« 

Alb MfcAerta 
: MrfaHI«Mar 
MfalllaMar 
EfaftWHaiKar 
(bfnaledlerrtell« 

: MrfaUtaMar 
EaifalliaMar 
EbfaltlaMar 
KletantaAbrebll« 

llb Martert« 
Mrfafllaüar 
MfalllaAiar 
ElafalllaAiatr 
(leiert eAlerrtell« 

AlbMaabrt« 
: Mrfarilfaiaar 
MMIIabiar 
EltfafllaMar 
KtrtartWIrrtalla 

'1 817 
690 
264 
705 

93 

1 015 
659 

36 
510 

741 
561 

8 
122 
50 

508 
144 
48 

516 

424 
187 
156 
64 
17 

1 225 
1 209 

16 

148 
125 

12 
11 

139 

32 
90 
17 

106 
95 

2 
9 

121 
670 
558 
651 
177 

84,7 
22,9 
10.4 
44,0 
4,7 

59,1 
28.5 
2,1 

28,5 

35.3 
24,0 
0,4 
7,8 
5.1 

51,8 
7.2 
2.2 

22.4 

21,6 
7,6 
8,0 
5,0 
1,0 

49,2 
48,0 

1,2 

6,7 
5,2 
0,6 
0,9 

10,6 

1,6 
7,7 
1.3 

4,3 
3,6 
0,1 
0,6 

303,3 
147,0 
25,4 

116,1 
10,1 

24,0 
8.5 
2.6 

10,3 
1,3 

14,0 
7,6 
0,5 
5,8 

14,2 
9,7 
0,2 
3.0 
1,3 

6,6 
1.5 
0,5 
4.6 

7,4 
2.1 
2.6 
2.3 
0,4 

23,1 
25,0 

0,2 

0,7 
0,4 
0,1 
0,3 

2.3 

0,5 
1.5 
0,2 

1.3 
1.0 
0,0 
0,2 

93.5 
53,8 
7,0 

28,2 
3,2 

Schlesutg-ttalstela 

31,5 
8.7 
3.8 

16,8 
1.7 

26,1 
12,8 
0,6 

12,7 

12.9 
8,9 
0,1 
2,8 
1,1 

16,7 
5,8 
0,9 

11.9 

29.2 
5,7 
4,0 

16,9 
1,6 

475 
363 

2 
43 

2 

19,0 
8,0 
1,0 

10,0 

Haaburg 

624 
542 

82 

18,2 
12.7 
0,1 
2,6 
0,1 

30,1 
22.7 

7,4 

NI lAirttclliil 
8,2 
5.4 
0,1 
2,0 
0,8 

a 
8.5 
1.9 
0,8 
5.9 

403 
311 

2 
74 
16 

4201 
144 

18 
258 

17,8 
12.5 
0,1 
4.2 
0,9 

25.6 
7.2 
0,7 

17.7 

Nerdrhein.Nestfalaa 

4.6 
1,1 
2,1 
1,2 
0,5 

7,1 
6.6 

0,5 

9,6 
4.4 
3,3 
1.5 
0,4 

153. 
134 

17 
2* 

19,0 
18,4 

0,5 

H • « e e a 
348 
348 

6,7 
5,5 

1,2 
0,2 

13,4 
13,4 

ftheialaad-Pfala 

3,1 
2,8 
0,1 
0,3 

2,9 
2,1 
0,4 
0,4 

0,3 
0,2 

0,1 

BaA«n>Hürftaab«rg 

2,2 

0,3 
1,6 
0,4 

0,2 
0,0 
0,0 
0,1 

Bayern 
6,1 29 

29 
0,7 
4.6 
0,7 

S a • r I a • A 
2,9 
2.6 
0,0 
0,2 

2,5 

2,5 

0,6 

0,6 

Berlin (West) 

104,4 
44.7 
8,0 

47.7 
3,5 

Bundesgebiet 
105,4 
48,5 
10,4 
42,1 

3,5 

466 
1 846 

22 
513 

20 

115,2 
74,1 
0,9 

36,3 
1.2 

7,0 
5.1 
0,0 
0,6 
0,0 

7,6 
6.2 

1.4 

7.2 
5.2 
0,0 
1.,6 

.0,4 

5.3 
1.5 
0,2 
3.6 

2,2 
1,3 

0,9 
0,1 

7,9 
7,9 

0,1 
0,1 

0,0 

0,4 

0,4 

0,2 

0,2 

38,0 
27,3 
0,2 
8,7 
0,5 

6,8 
5.1 
0,0 
1.1 
0,0 

14.5 
10.5 

4,0 

7,2 
5,1 
0,0 
1,8 
0,3 

13,9 
5,8 
0,4 
9,7 

1,1 
0,8 

0,3 
0,0 

3,8 
3,8 

0,1 
0,1 

0,0 

0,1 

0,1 

0,1 

0,1 

47,5 
29.1 
0,5 

17.1 
0,4 

4,4 
2,6 
0,0 
0,9 
0,0 

8,1 
6,1 

2,0 

3.3 
2,2 
0,0 
0,9 
0,2 

6.3 
1,9 
0,2 
4.3 

3,4 
3,3 

0,1 
0,1 

1.7 
1.7 

0,1 
0,0 

0,0 

2.0 

2,0 

0,2 

0,2 

29.6 
17.7 
0,2 

10,5 
0,3 

1 022 
54 

246 
631 

91 

259 
33 
36 

190 

190 
104 

6 
46 
34 

259 
41 

156 
47 
15 

26 
10 

16 

101 

32 
52 
17 

5 
3 
2 

56,4 
2,2 
9,7 

59,9 
4,6 

20,3 
1,5 
2,1 

16,7 

11,1 
5.1 
0,4 
3.4 
2.2 

4.5 

1.5 
3,0 

14,3 
1.7 
8,0 
3.8 
0,8 

1.6 
0,4 

1,2 

1,7 
0,3 
0,6 
0,8 

7,0 

1,6 
4.2 
1.3 

0,2 
0,1 
0,1 

1 955 
250 
520 

1 028 
157 

|117,1 
11,5 
23,9 
73,0 
8,9 

13,5 
0,5 
2,4 
9.3 
1.3 

4.6 
0,4 
0,5 
3.6 

4,6 
2,2 
0,2 
1,5 
0,9 

0,9 

0,3 
0,6 

5,1 
0,7 
2,6 
1.5 
0,5 

0,4 
0,2 

0,2 

0,5 
0,1 
0,1 
0,2 

1,7 

0,5 
1.0 
0,2 

0,0 
0,0 
0,0 

31,2 
4,1 
6,6 

17,8 
2,7 

21.5 
0,9 
3.6 

15,1 
1.7 

7,5 
0,4 
0,6 
6,2 

3.8 
2,0 
0,1 
0,9 
0,8 

1.9 

0,5 
1,5 

3,4 
0,2 
2,1 
0,9 
0,2 

0,7 
0,1 

0,5 

0,4 
0,1 
0,1 
0,2 

1,8 

0,3 
1.1 
0,4 

0,1 
0,0 
0,0 

40,5 
3,8 
7,4 

26,3 
3,1 

21,6 
0,7 
3.7 

15,5 
1,6 

8,5 
0,7 
1,0 
6,9 

2.7 
1,0 
0,1 
1.1 
0,6 

1.7 

0,6 
1,1 

5,8 
0,8 
3.5 
1,4 
0,3 

0,6 
0,1 

0,5 

0,9 
0,1 
0,4 
0,4 

3,5 

0.7 
2,1 
0,7 

0,1 
0,0 
0,0 

45,4 
3,4 
9,9 

28,9 
3,2 



6. Finanzierung der vollgeförderten reinen Wohnbauten nach Bauherren und nach Gebäudeart 

b) durch Kapitalhilfen und objektbezogene Beihilfen gemischt geförderte Bauvorhaben 

(Banvteban «ft mr 

«i«r GeMudaart) 

All« Qaaherren 

6«fär- 
Aarta . 
feh- 

«■191« 

Geeint- 
harsteU 
lag»* 
kost« 

aalten aufgdracht «ardan 
aus Gefor¬ 

derte 
ttofc- 

nunoan 

Gasant* 
herstel- 
1«gs- 

koaten 

aoHan aufptracht «erden Gefor¬ 
derte 
Nah* 

SMt- 
harstel« 

ketten 

sollen afgAracht wrten 
aus 

tffanti. 
wttei« «ittala 

sonrt. 
Nittel« 

«ffantl. 
Mitteln 

Kapitel* tcnst. 
fttttela 

fiffantt. 
Mitteln 

«Sö.’- 
«Ittel« 

aanst, 
Mittel« 

Anzahl am.« Anzahl ein.» AKtabl mii.m 

JR UGebMaart« 
Air*: MrfanlltenhMer 

ZMIfaeOlartievsr 

Kl«f «is| 1 «n 

All« GAMirt« 
Ar,: MrfaallfaRhiusr 

frtttenlllinMiiir 
£f«f«fUa*tter 
K leinst «AIntellen 

All« Gtfndaartan 
Ar,: Hahrtent Uwhiner 

£1«faili«AiMr 
Ktelael «AI erstell« 

Ajle 6ti«d«artan 
Ar,: NehrfantHenhäaer 

ZMif«niMhiMr 
E1nfant1f«HN«er 
KletasieAlrsteUa« 

All« GAAnderta 
Ar,: MrfanfUwMasr 

iMeffartlianhfaer 
t1«fat1t«Musr 
Kl«1ml «d1«rst«1 l«n 

AU« Mfadartan 
Ar,: Mrfatlfanhaaar 

2«effarfl1«nhaNsr 
Elefant 11 thiaer 
Kirf nsf «d1«rst •) l«n 

AH« Gehaderten 
HAhrfnrtltsnhteir 
MteeUfanUuser 
Elefant Itanhiosr 
KleinstaAlersteUsn 

AH« Gehadert« 
: MrfanlHrhasr 

ZArifaHtuMusr 
Elnfantltuahfasr 
KletRstadlersteUen 

AU« Gehaderten 
: MrfatllanMiisr 

betfantllenhaer 
(1if4li«MNr 
Kleinstedlarstellen 

AU« Gebäudeart« 
Ar,: Mrfantltenhaar 

2«df«UiaaMaar 
Etnfanilt«hi«r 
KletnsledlersteH« 

AH« GAadeert« 
Ir,: Mrf«t1farti«r 

Zwtfanfltanhäusr 
EtefantltaAnuer 
KletAst«d1ersteU« 

AU« Gdbädeart« 
Ar,: Mrr«Ul«hAMr, 

frei fast Henhimr 
Elefant ItenhiuMr 
KlefnsfadlersteU« 

Schtasvtg-Holstsfn 

2 037 
1 452 

44 
249 
292 

445 
445 

7 293 
3 713 

658 
2 163 

759 

615 
600 

2 
13 

18 781 
8 665 
4 066 
4 031 
1 254 

3 025 
1 125 
1 020 

751 
129 

1 817 
688 
256 
650 

3 

4 698 
2 148 
1 266 
1 262 

20 

6 079 
3 953 

622 
1463 

35 

591 
123 
152 
516 

3115 
2 820 

. 72 
.222 

1 

48 496 
25 932 

8 160 
11 128 

2 491 

95.4 
59.5 
1,9 

16,9 
17,1 

18,4 
18,4 

385,5 
153.3 
51.2 

151.3 
47.7I 

24,5 
23,9 
0,1 
0,5 

1071,9 
376.5 
220,8 
340.1 
81,6 

159,4 
50.5 
45.7 
55.2 
8,1 

96.5 
58.2 
11.6 
45.9 
0,2 

256, 
86.7 
64.7 

103.6 
1,0 

353.1 
185,7 
50.5 

114.1 
2,5 

34.9 
5,1 
7,3 

22.5 

38,1 
24,6 
0,7 
5.9 
6.9 

9,4 
9,4 

111,2 
48,1 
7,7 

39,0 
16.5 

4.5 
4,4 
0,0 
0,1 

358.1 
136,3 
68.1 

107.1 
28.7 

46,0 
28.2 
6,9 
9.2 
1.7 

22.4 
8.8 
2.7 

10.7 
0,1 

59,9 
33.3 
10.8 
15.5 
0,2 

117,6 
76.3 
8.8 

51.6 
0,8 

8.7 
1.2 
1.8 
5,7 

128,9 
103.7 

4,5 
20,6 
0,0 

2602.4 
1101.4 
418,1 
870.7 
158,2 

66,5 
56,8 
1,8 
7,7 
0,0 

842.2 
427.4 
109.3 
232.5 
54,9 

40,4i 
25,7 
0,8 
7,1 
6,8 

6,3 
6,3 

177,8 
72,6 
13,3 
71.1 
20,8 

16.2 
15,8 
0,1 
0,3 

16,9 
9,2 
0,4 
3,8 
5,5 

344 
227 

10 
59 
48 

H * b b * f q 

2,7 321 
2,7 321 

56.5 
49.6 
0,4 
3,5 
5.0 

13.2 
15.2 

NI adersachs««, 
94,5 
32,7 
10,2 
41,2 
10,4 

a 
3.8 
3,7 
0,0 
0,1 

4 111 
2 807 

66 
1 026 

212 

580 
567 

13 

202.4 
116.5 

3,2 
69.5 
15,1 

23,0 
22.5 

0,5 

453.3 
157.3 
88,5 

154,5 
29.8 

60.8 
16.1 
20.1 
22,3 
2.3 

280,5 
82,9 
64,2 
98,4 
23,1 

582 
518 
536 
446 
308 

52.6 
6,2 

18.6 
23,7 
4,1 

H « s a • n 
966 
988 

356.1 
151,7 
28,4 

117.1 
20,2 

44,8 
44,8 

aiitiaiioa-rfiit 
38,8 
15,7 
4,4 

18,4 
0,1 

35,2 
13.7 
4,5 

16.8 
0,0 

119 
821 

26 
257 

3 

56,3 
35,7 
1,2 

18,6 
0,2 

6ad*n>vürtt«ab«r9 
107,6 
52.3 
29.4 
45.4 
0,4 

118,4 
62,9 
11,1 
43,3 

1,0 

14,2 
2.8 
3.2 
8.2 

39.1 
50,6 
1,4 
7,0 
0,0 

1052,9 
458.2 
172.2 
357,7 
61.2 

88,5 
21,0 
24,4 
42,7 
0,3 

542 
668 
508 
351 

15 
1 a 1 • r a 

97.1 
46.5 
10.6 
59.2 
0,7 

$ a a 11 a a i 

2 682 
2 291 

52 
328 

11 

12,0 
1,0 
2.3 
8,6 

302 
120 
64 

118 

110,7 
64.3 
16,9 
28,7 
0,8 

129,3 
101,5 

2,6 
24.4 
0,8 

16,2 
4,9 
5,2 
8,1 

lerlia (Mast) 
2 466 
2 357 

109 

25,5 
16,2 

1.3 
6,0 
0,0 

Buadesgebiet 

95,3 
85,8 

9,6 

Nordrheia>Me*tfa1ea 

23.6 
20.7 
0,2 
1,4 
1,4 

6,9 
6,9 

59.3 
37,2 
0,7 

17.4 
4.1 

4.2 
4,1 

0,1 

121,1 
54,6 
8,8 

36.9 
7,5 

25.9 
25,9 

12.5 
8,2 
0,3 
3.7 
0,1 

54.9 
26.6 
2,9 
5.1 
0,2 

50,6 
42.9 
0,8 
6.7 
0,2 

4.4 
1.2 
0,8 
2.5 

52.4 
48.5 

4,1 

707,3 
235,8 
136,6 
280,5 
42,1 

22 63711103,9 1395,8 
16 685 

1 062 
3 707 

597 

690,6 
•56,0 
279,8 

38,2 

276,6 
14,5 
77,9 
13,4 

24,6 
21,7 
0,1 
1,6 
1,2 

4,8 
4,8 

101,4 
56,2 
1,6 

57,0 
6,6 

15,5 
15,0 

0,3 

155,4 
65,3 
12,6 
51.1 
8,3 

14.1 
14,1 

24.9 
14,8 
0,5 
9.4 
0,1 

46.9 
24,3 
6.4 

13,8 
0,3 

49,6 
38,2 
1.1 
9,9 
0,4 

7.6 
2,8 
1.6 
3,2 

28,8 
24,9 

3,8 

471.2 
281,9 
26,0 

130,0 
16,8 

8,3 
7,2 
0,1 
0,5 
0,5 

1,6 
1,6 

41,7 
23.1 
0,9 

15.2 
2.5 

3.5 
3,4 

0,1 

503 
55 
34 

172 
244 

124 
124 

2 755 
522 
592 

1 092 
547 

81, 
31,8 
7,0 

29,1 
4,5 

6110 572 
3 895 
3 438 
2 289 

920 

4,8 
4,8 

18.9 
12,8 
0,4 
5,5 
0,0 

28.9 
13.4 
5.5 
9.7 
0,2 

29,1 
20.4 
0,7 
7.7 
0,2 

4,2 
1,0 
0,8 
2.5 

14,2 
12,6 

1,6 

236, 
132,1, 
15,5 
71,9 
7,9 

1 971 
79 

1 014 
749 
129 

667 
37 

230 
400 

2 161 
323 
936 
897 

5 

2 091 
486' 
538 

1 045 
22 

289 
3 

88 
198 

594 
408 

72 
113 

1 

9R1 760 
5 963 
6 944 
6 955 
1 868 

29,9 
2,2 
1.5 

12,1 
14,1 

5,1 
5,1 

163,0 
21,2 
27,9 
79.5 
34.6 

1,5 
1,4 
0,1 

620.7 
170.4 
187.7 
201.5 
59.4 

111.8 
3,3 

45.4 
55,0 
8,1 

39.4 
1,7 

10.3 
27.3 

135.2 
15,3 
45,9 
73.8 
0,2 

132.2 
22,6 
25.9 
81.9 

1,7 

18,6 
0,1 
4,0 

14,5 

31,4 
15,7 
4,5 

11,1 
0,0 

1288,8 
259.1 
553.4 
556.4 
118.1 

11,0 
0,9 
0,5 
4,1 
5.5 

2.5 
2.5 

46,6 
6,2 
7,0 

21,0 
12,4 

0,2 
0,2 
0,0 

206,8 
65,0 
57,7 
63,1 
20,4 

18,9 
1,2 
6,9 
9,1 
1.7 

9.7 
0,4 
2,4 
6,9 

23,0 
5.2 
7,6 

10,2 
0,1 

40,3 
9,1 
7,5 

23,1 
0,6 

4.3 
0,0 
1,0 
3.3 

12,9 
7,6 
1,8 
3,5 
0,0 

376,1 
98,1 
92,5 

144,4 
40,7 

12,2 
1,0 
0,6 
4,9 
5.6 

1.6 
1,6 

68,1 
9,2 

11,7 
33,1 
14,5 

0,9 
0,8 
0,1 

240,8 
70.6 
74,0 
74.6 
20.7 

45.8 
1,2 

20,1 
22,2 
2,3 

13,7 
0,8 
3,9 
9,1 

57.5 
5.4 

20.5 
51,3 
0,1 

47.5 
7,3 
9.5 

30,0 
0,6 

6,7 
0,0 
1.6 
5,1 

9,7 
5.1 
1,4 
3.2 
0,0 

504,0 
103,0 
143,1 
213,5 
43,6 

6,8 
0,4 
0,3 
3.1 
3,0 

1.1 
1,1 

48.2 
5.9 
9,3 

25.2 
7.9 

0,3 
0,3 
0,0 

173,2 
34.8 
56,0 
63.7 
18,2 

47,1 
0,9 

18,4 
23.7 
4,1 

15.9 
0,6 
4,0 

11,3 

54.9 
4.7 

17.9 
32,2 
0,0 

44,6 
6,2 
9.1 

28,8 
0,5 

7.7 
0,1 
1,5 
6.2 

8,8 
3,0 
1.3 
4.4 
0,0 

408,7 
58,0 

118,0 
198,5 
33,8 
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7. Volumen und veranschlagte Hersteilungs 
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kosten vollgeförderter reiner Wohnbauten 
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8. Eigentumsformen 

9. Bildung von privatem Wohnungseigentum 
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